
Vorarlberg

Lehrgang blühende Landschaft
Das LFI-Bildungsprojekt "ZAMm unterwegs" ist ein Bildungsangebot für professionelle Vertretungsarbeit im ländlichen

Raum. Bäuerinnen und Bauern, die sich in agrarischen und regionalen Gremien bereits oder zukünftig engagieren

möchten, erhalten hier ein professionelles Coaching.

Blütenreichtum für Mensch, Biene, Landschaft …

Eine blühende vielfältige Landschaft kommt Mensch und Natur zu Gute. Sie sichert nicht nur die Nah-rungsgrundlagen

von Bienen, Hummeln & Co und damit die „Bestäubungsleistungen“ für 80 % der hei-mischen Blütenpflanzen inkl. den

landwirtschaftlichen Nutzpflanzen, sondern sie ist auch ökologisch wertvoll und erwirkt einen attraktiven Mehrwert für

Naherholung und Tourismuswirtschaft.

Durch die zunehmende Verbauung und intensive Bewirtschaftung un-serer Landschaft fehlt es den Bienen und Insekten

vielerorts an Lebens-räumen und an pollen- und nektarspendenden Blüten. Wegen der ho-hen Bienenverluste und der

Gefährdung von Wildbienenarten, Hum-meln, Schmetterlingen und Co, wurde 2011 auf Initiative der Bodensee

Akademie das „Netzwerk blühendes Vorarlberg“ gegründet. Ziel des Netzwerks ist die bienen- und insektenfreundliche

Bewirtschaftung und Pflege der Kulturlandschaft. Instrumente zur Zielerreichung sind Infor-mation, Bildung, Beratung,

die Anregung von Pilotprojekten und die ak-tive Vernetzung der beteiligten Zielgruppen.

Damit sich viele Menschen für die Inhalte des Netzwerks begeistern und das Wissen rund um Blüten-reichtum für

Bienen und Insekten möglichst breit verankert ist, bauen wir ein regionales Netzwerk von

Blühbotschafterinnnen/Blühbotschafter auf. Dieser Lehrgang soll das Basiswissen dazu vermitteln.

Mach mit: Bringen wir das Land zum Blühen!

Sie interessieren sich für die Lebensräume und Lebensweisen der Honigbiene und ihrer wildlebenden Verwandten und

wollen wissen, was für bestäubende Insekten und eine artenreiche Kulturlandschaft getan werden kann? Mit diesem

Lehrgang erwerben Sie sich ein profundes Orientierungs- und Quer-schnittswissen in allen wesentlichen

Umsetzungsbereichen – im Garten und Siedlungsbereich, bei öf-fentlichen Flächen, in Betriebsgebieten sowie im land-

und forstwirtschaftlichen Bereich! Sie werden auch die bestehenden Förderprogramme kennenlernen und ein Gespür

entwicklen, wo und wann die Beiziehung professioneller Dienstleistungen sinnvoll ist.

Wesentliches Ziel dieses Ausbildungsweges ist die Anwendung u. Weitergabe dieses Wissens in Ihrem eigenen

Wirkungsbereich – Garten, Betriebsflächen, im Verein oder Landesverband (Imker, OGV, ...), in der Gemeinde, bei

Informationsständen wie zB Umweltwoche, auf Märkten und Messen usw. Sie sind deshalb auch herzlich eingeladen,

ein eigenes „Umsetzungsprojekt“ für diesen Lehrgang zu formulieren.

Lehrgangsumfang und Qualitätsmerkmale

Der Lehrgang besteht aus 5 Modulen mit jeweils 2 Halbtagen und einem halbtägigen Abschlussmodul im Herbst 2020.

Beste ReferentInnen, ausgesuchte Praxisbeispiele und eine qualifizierte Lehrgangs-begleitung sind die

Qualitätsmerkmale dieses Lehrganges.
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Vorarlberg

Jetzt zum Lehrgang anmelden und BlühbotschafterIn werden!

Sorgen wir gemeinsam für eine artenreiche blühende Landschaft – in Vorarlberg, in Liechten-stein und in den

benachbarten Regionen! Jeder, jede TeilnehmerIn ist herzlich willkommen.

Lehrgangsleitung: Simone König, Bodensee Akademie

Kursdaten

Information und Anmeldung (bis 3. April 2020)

Bodensee Akademie, freie Lern- und Arbeitsgemeinschaft für nachhaltige Entwicklung

A - 6850 Dornbirn, Steinebach 18; Tel.: +43 (0)5572 33064, Fax: DW –9

office@bodenseeakademie.at; www.bodenseeakademie.at; www.blühendes-vorarlberg.at

Kosten

€ 250,00 (inkl. Lehrgangsunterlagen, exkl. allfällige Fahrtkosten, Getränken u. Verpflegungskosten). Die Kursgebühr

(enthält keine Mwst.) ist vor dem Beginn des Lehrganges zu entrichten.

Dauer

April - Juni 2020

Weitere Informationen finden Sie im angehänten Detailprogramm und in der Ausschreibung.
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